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Klimawandel - Gegenwart

Gemessene Klimaveränderung in der Mainregion von 1951-2019 (Quelle: LfU Bayern)
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• Winter niederschlagsreicher

• Sommer trockener (gleichbleibender Niederschlag bei höherer 

Temperatur / Verdunstung)

• deutlich weniger Frosttage

• mehr Hitzetage

• längere Trockenperioden

• Gleichzeitig vermehrt heftige Gewitter, Platzregen und Stürme

• Verlängerung frostfreier Vegetationsperiode

• Fortsetzung / Verstärkung bis Ende des Jahrhunderts

Auswirkung auf Starkregen & 

Hochwasserabflüsse & Niedrigwasser

bis 2041-2070Zukünftige Klimaentwicklung in BY und Mittelfranken

© LfU, Ref 81 / KLIWA / 11.07.2019
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Klimawandel – Zukunft 
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Trockenjahr 2022

Folie 7



Wasserwirtschaftsamt

Ansbach

Folie 8

Herausforderung: Klimawandel

3 mm/a Abnahme der GWN = 
3,8 Mio. m³ weniger Grundwasser pro Jahr im Lkr. NEA
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Klimadiagramm Kaubenheim Trockenjahr 2022

Niederschlag Temperatur

507 mm

Quelle: Wetterstation Kaubenheim (LfL)
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◼ Grundwasserentnahmen – Problem: Zeitpunkt!

Angebot < 
Bedarf

Angebot > 
Bedarf
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1. Idee: Pilotprojekt „Grüne Gräben“ – Verbesserung  

Landschaftswasserhaushalt 

Quelle: WWA Ansbach
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LKR: 1.400 km Gräben
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= 700 Tsd. m3
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Installierte Messtechnik

Quelle: WWA Ansbach
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Bodenfeldgraben
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◼ Aufnahmedatum: 18.08.2022 ◼ Aufnahmedatum: 21.11.2022

Quelle: WWA Ansbach
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Sinn und Zweck:

▪ Vernetzung der Akteure, kein „Scheuklappendenken“

▪ Identifizierung und Bewertung von Betroffenheiten

▪ Zusammenstellung vorhandener Lösungsansätze (ressortübergreif.)

▪ Erarbeitung von neuen und innovativen Lösungsansätzen

➢ Handlungsempfehlung + Best Practice-Beispiele

Ziele:

1. Zukunftsorientierter Wasserrückhalt

2. Geordnete Nutzung des Wassers vor Ort 

…(Angebote für Bürger*innen schaffen – Übernutzung vermeiden!)

2. Idee: Arbeitsgruppe „Klimaresilienter Landkreis NEA“
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Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Bad Windsheim

Neustadt a.d.Aisch
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Workshop-Themen

Gewässer &

Talaue
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth-Uffenheim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Bayerischer Bauernverband

Bayerischer Gemeindetag

Bayerische Landesanstalt für Wein- und Gartenbau

Bund Naturschutz in Bayern e.V. – Kreisgruppe Neustadt/Aisch-Bad Windsheim

Institut für Fischerei – Außenstelle für Karpfenteichwirtschaft

Landkreiskommunen

Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Landschaftspflegeverband Neustadt/Aisch-Bad Windsheim e.V.

Landwirtschaftlicher Betrieb Schrüffer, Frankenberg

Technische Universität München

Teichgenossenschaft Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Wasserwirtschaftsamt Ansbach

Weinbauverein Ipsheim e.V.

Weingut Strebel & Popp, Ipsheim
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Klimawandelanpassung „Gewässer und Talaue“

= Naturnahe Gewässer- und Auenentwicklung

◼ Anpflanzung standortgerechter Ufergehölze

◼ Ausreichende Uferstreifen

◼ Verbesserung der Gewässerstruktur (Aufweitung, 

Strömungslenker, Totholz)

◼ Entfernung von Ufer- und Sohlsicherungen

◼ Herstellung/Verbesserung der Gewässerdurchgängigkeit

◼ Niedrigwassergerinne

◼ Schaffung bzw. Reaktivierung von Rückhalteräumen

◼ Aufenthaltsort für Menschen
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Resilienz Gewässer: Strukturvielfalt und Schatten 
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Ökosystemdienstleistung Bewuchs:

◼ Schatten: 
►Abkühlung

►Sauerstofflöslichkeit 

◼ Wurzeln, Laub:
►Strukturvielfalt

►Strömungsvielfalt

►Substrat (Holzliebend)

►Ernährung (Holzfressend)

→Makrozoobenthos  

→Fische: MZB (Fischnährtiere)
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= Fokus auf Regenwasserbewirtschaftung

◼ (Zentrale) Zisternen 

◼ Aufgelassene Teichkläranlagen als Wasserspeicher

◼ Stillgelegte Güllegruben als Wasserspeicher

◼ Naturnahe Regenrückhalteräume

◼ Dach- und Fassadenbegrünung

◼ Klimatolerante Pflanzen- und Baumarten

◼ Blaue Lunge – Offenlegung von verrohrten 
Gewässerläufen

◼ Entsiegelung bzw. versickerungsfähige Beläge 

◼ Versickerungsmulden/Kaskadenversickerung entlang 
von Verkehrsflächen

◼ Sturzflutvorsorge

Klimawandelanpassung „Bestand und Neubaugebiet“
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Klimawandelanpassung „Landwirtschaft“

= Wasserrückhalt und Erosionsschutz

◼ Aktiver Humusaufbau

◼ Mulch- und Direktsaat

◼ Zwischenfruchtanbau

◼ Klimatolerante Kulturen

◼ Mehrere Anbaukulturen in einem Betrieb

◼ Digitalisierung in der Landwirtschaft

◼ Wasserrückhalt (Grüne Gräben, Muldenstrukturen)

◼ Erosionsschutzstreifen

◼ Hangparallele Feldbewirtschaftung

◼ Heckenstrukturen

◼ Feldraine
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Wirkung von:

Mulchsaat

Kalkung

Humusaufbau

Kein Pflugeinsatz

Initiative 
„boden:ständig“
Praktizierender 

Landwirt aus 
Obernzenn
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Klimawandelanpassung „Forstwirtschaft“

◼ Erhalt klimatoleranter Baumarten und Mischwälder

◼ Waldumbau

◼ Wiederaufforstung klimatoleranter Mischbestände

◼ Förderung von Naturverjüngung

◼ Verschließen von Entwässerungsstrukturen

◼ Anlegen von Muldenstrukturen

◼ Forstwege wasserbewusst gestalten
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Klimawandelanpassung 
„Sonderkulturen, Weinbau und Teichwirtschaft“

Sonderkulturen und Weinbau

◼ Speicherung/Verwendung von Oberflächenabfluss und 

Niederschlagswasser

►Nutzung bestehender Grabenstrukturen

►Ergänzung von Regenrückhaltebecken um ein Speicherbecken 

◼ Wassersparende Bewässerungstechnik

◼ Zielgerichtete Bewässerung durch Digitalisierung

Teichwirtschaft

◼ Erhöhung von Dämmen oder Vertiefung von Teichen

◼ Bewässerungsteichwirtschaft

◼ Beschattung von Teichflächen mit Photovoltaik
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„Handlungsempfehlung     

für Kommunen“
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• Umfang: 36 Seiten

• Bewährtes und Neues

• Gemeinsam und praxisnah

• Veröffentlichung und 

Übergabe an StM Glauber 

am 08. April 2024

• Anregung auch für andere 

Landkreise
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